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Pressemitteilung 1- 2013: 

Chemnitzer Turm Open mit 
Schachspielern aus 8 Ländern, 16 
Titelträgern und Teilnehmerrekord 
 

Das Chemnitzer Turm Open ( www.turmopen.de ) findet zum 17. Mal als ein internationales 
Turnier mit hohen sportlichen Ansprüchen satt. 
Veranstalter ist der Chemnitzer Schachverband e. V. ( www.chemchess.de ), der sich auf 
den Ausrichter TSV IFA Chemnitz e.V. stützen kann. 
Dank des Schach- und Fördervereins SV ROCHADE Chemnitz e.V. und mit Unterstützung 
der Sparkasse Chemnitz sowie wiederum durch die NILES-SIMMONS Industrieanlagen 
GmbH Chemnitz ist es möglich, dass sich Spitzenspieler und Schachenthusiasten aus acht 
Ländern (Deutschland, Tschechien, Russland, Ukraine, Indien, Ungarn, Frankreich und 
Mongolei) den sächsischen Herausforderern stellen. 
Das Turnier findet vom 03. bis 06.10.2013 im Hotel Rabensteiner Hof, Kirchhoffstr. 34-36, 
09117 Chemnitz, statt ( www.hotel-rabensteiner-hof.de ). Gespielt werden 7 Runden im 
Schweizer System mit 90 Minuten Bedenkzeit für 40 Züge zuzüglich 15 Minuten bis zum 
Ende der Partie. Außerdem erhalten die Spieler vor jedem Zug je 30 Sekunden zu ihrer 
Bedenkzeit addiert. 
Das Turnier wird geleitet vom internationalen FIDE-Schiedsrichter André Martin. 
Bis zum 23.09.2013 haben sich 121 Teilnehmer in die Starterliste eingetragen, darunter 16 
Titelträger (5 Großmeister, 6 Internationale Meister und 5 FIDE-Meister). Damit wird der 
bisherige Teilnehmerrekord. 
Im Rahmen dieses Turniers wird auch der Titel der Sächsischen Meisterin ausgespielt, der 
zur Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften der Frauen 2014 berechtigt. Darum 
bewerben sich 14 Damen. Favorisiert ist die Titelträgerin der Jahre 2008 sowie 2010, 2011 
und 2012, Claudia Steinbacher (Rodewischer Schachmiezen). Ihr wird insbesondere die 
Meisterin 2009, Liubov Orlova (TSV IFA Chemnitz), Paroli bieten. Auch die Chemnitzer 
Nachwuchsspielerinnen Anja Hartewig (CSC Aufbau) und Bianca Oltmanns (USG) könnten 
durchaus positiv überraschen. 
Favoriten bei den Männern sind neben den Großmeistern Ivan Farago (SV 
Griesheim/Ungarn), Jens-Uwe Maiwald (USV TU Dresden), Vladimir Okhotnik aus 
Frankreich, Mikhail Ivanov (SF Bad Mergentheim/Russland) natürlich auch der Lokalmatador 
und Großmeister Mathias Womacka (USG Chemnitz) sowie die im ELO-Rating über 2400 
Punkte liegenden Voijtech Plat (Erfurter SK/Tschechien), Ferenc Langheinrich (ESV Lok 
Sömmerda) und M.S. Thejkumar aus Indien. Die Chemnitzer werden neben ihrem 
Großmeister auch die Spieler der beiden führenden heimischen Vereine wie Alexander 
Schenk, Stanislav Azimov, Günter Sobeck (USG), Florian Fuchs, Hans-Ulrich Döring, Janek 
Weißpflog (Eiche Reichenbrand) beobachten. 
Teilnehmer, Ansetzungen und Ergebnisse werden im Internet ( www.turmopen.de ) laufend 
aktuell veröffentlicht. 
   
 

 
                                                                                               
       


